


Was haben wir vor? 
- Herzlich Willkommen
- Kurze Vorstellungsrunde
- Wichtige/allgemeine Informationen (UB, AVA, …)

- Kompetenzorientierter Unterricht – Was 
bedeutet das?

- Integrativer Deutschunterricht – Was heißt das 
und wie setze ich dies um?

- Guter Deutschunterricht – Was sind 
wesentliche Aspekte?

- Unterrichtseinheiten planen – Wie gehe ich 
vor?



Kurze Vorstellungsrunde

AnliegenWünsche

Anregungen

Diskussionsbedarf

Fragen

Sorgen

Wer sind Sie?
Ich welcher Klassenstufe unterrichten Sie?

In welchem Semester des Vorbereitungsdienstes 
befinden Sie sich?



Unterrichtsberatung:

• 8 (max. 10) Unterrichtsberatungen (3 pro 
Fach, 2 in Pädagogik)

• Terminabsprache am Anfang des 
Halbjahres 

• Organisation in der Schule
• Planung und Vorbereitung

Wichtige/allgemeine Informationen



• eine Woche vorher: Einladung mit grober Einordnung

Datum
Zeit
Adresse
Klasse
MentorIn
Thema der UE
Thema der Stunde
Beratungsschwerpunkt
Treffpunkt
Teilnehmer



• Zwei Werktage vorher: Unterrichtsentwurf schicken



• Am Tag der Unterrichtsberatung bringen Sie 
folgende Unterlagen ausgedruckt mit:

üSchriftlicher Unterrichtsentwurf

üFormular: Ergebnisse der Ausbildungsberatung

üReflexionsbogen

Haben Sie Fragen?





Ziele der Veranstaltung
Aspekte eines guten DUs gemäß 
Fachanforderungen
benennen und das integrative Konzept von DU 
am Beispiel erläutern. 

Die Planung einer Unterrichtseinheit in Hinblick 
auf einen integrativen Unterricht analysieren. 

Eine Unterrichtseinheit, die kompetenzorientiert 
und integrativ angelegt ist, unter Anleitung 
planen. 



Vorwissen aktivieren

Was ist guter 
Deutschunterricht? 

Integrativer DU -
Was ist das? 

Kompetenz-
orientierter 
Unterricht 
bedeutet…

Diese Fragen 
beschäftigen 

mich…

DU planen –
das weiß ich 

bereits…

10 
Min.



Was ist guter 
Deutschunterricht? Integrativer DU -

Was ist das? 

Kompetenz-
orientierter 
Unterricht 
bedeutet… Diese Fragen 

beschäftigen 
mich…

DU planen –
das weiß ich 

bereits…



Kompetenzorientierung

Kompetenz (Franz E. Weinert, 2001) 

„… die bei Individuen verfügbaren oder von ihnen erlernbaren 
Fähigkeiten und Fertigkeiten, 
bestimmte Probleme zu lösen, 

sowie die damit verbundenen motivationalen, 
volitonalen und sozialen Bereitschaften und 

Fähigkeiten, die Problemlösungen in variablen Situationen 
erfolgreich und verantwortungsvoll nutzen zu können.“



Was treibt mich an, Lehrerin/ Lehrer zu werden? 
Woher rührt meine MOTIVATION? 

WISSEN: In welchen Bereichen des Unterrichts bin ich 
fachlich fit? Was sollte ich mir aneignen, um guten Unterricht 
zu gestalten, das Lernen zu unterstützen? 

FÄHIGKEITEN: Welche Fähigkeiten bringe ich mit? Was ist
mir im Unterricht schon mal richtig gut gelungen? Welche 
Fähigkeiten/ Fertigkeiten möchte ich weiterentwickeln, um 
den Kindern das Lernen zu ermöglichen? 

Welche HALTUNG oder ÜBERZEUGUNG macht meine
Lehrerpersönlichkeit aus - bzw. welche soll es sein? Welche 
Haltung habe ich zum Lernen, was prägt meine Überzeugung 
von gutem Unterricht? 

Kompetenz-
orientierung



Kompetenzorientierung



Schritt für Schritt zu 
gutem Deutschunterricht  

...ist kompetenzorientiert und integrativ

aus: Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur (Hrsg.) (2024): Fachanforderungen Deutsch 
Primarstufe/Grundschule. 2. überarb.  Auflage, S. 23.



Was ist guter 
Deutschunterricht? 

Integrativer DU -
Was ist das? 

Kompetenz-
orientierter 
Unterricht 
bedeutet… Diese Fragen 

beschäftigen 
mich…

DU planen –
das weiß ich 

bereits…



Schritt für Schritt zu 
gutem Deutschunterricht  

...ist kompetenzorientiert und integrativ

aus: Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur (Hrsg.) (2024): Fachanforderungen Deutsch 
Primarstufe/Grundschule. 2. überarb.  Auflage, S. 23.



Verschaffen Sie sich einen Überblick über die Einheit. 

Inwiefern sind die 
Kompetenzbereiche sinnstiftend 

aufeinander bezogen? 
- Sprechen und Zuhören

- Schreiben
- Lesen 

- Sprache - und Sprachgebrauch untersuchen?
- Sich mit Texten und anderen Medien

auseinandersetzen

Welche Methoden und 
Arbeitstechniken werden im 

Zusammenhang mit dem 
Kompetenzbereich 
weiterentwickelt? 

Übung

Thema der UE: „Wir erstellen unser eigenes Tierquartett.“ 



Vorwissen aktivieren

Was ist guter 
Deutschunterricht? 

Integrativer DU -
Was ist das? 

Kompetenz-
orientierter 
Unterricht 
bedeutet…

Diese Fragen 
beschäftigen 

mich…

DU planen –
das weiß ich 

bereits…



Schritt für Schritt zu
gutem Deutschunterricht
- Fachanforderungen

Die Fachanforderungen 
stellen die verbindliche
Grundlage dar, welche 

Kompetenzen 
entwickelt werden 

sollen.



• ist kompetenzorientiert und integrativ, 
• ist themenorientiert,
• ist fächerverbindend und / oder -übergreifend,
• weist systematische Einheiten auf, 
• bietet Sprachhandlungssituationen mit Bezug zur Lebenswelt der Lerngruppe an, 
• ermöglicht handlungs- und produktorientierten Kompetenzerwerb, 
• berücksichtigt individuelle Lerntempi, Lernwege und -strategien, 
• integriert durchgängige Sprachbildung,
• berücksichtigt Aspekte von Mehrsprachigkeit und interkultureller Bildung (IBE), 
• integriert Grundwortschatzarbeit unter orthografischen sowie semantischen 

Aspekten,
• integriert den Erwerb von Medienkompetenz,
• bietet Aufgaben zu allen Anforderungsbereichen. 

Guter 
Deutschunterricht

…



Integrativer DU – eine beispielhafte 
Unterrichtseinheit

1. Verschaffen Sie sich 
einen Überblick über die 
UE.

2. Ergänzen Sie mit Hilfe 
der Fachanforderungen 
die Kompetenzbereiche.

3. Begründen Sie, inwiefern 
die vorliegende 
Unterrichtseinheit 
integrativ angelegt ist.

4. Welche Prinzipien guten 
Deutschunterrichts 
sehen Sie umgesetzt?





Weitere Vorgaben…





Bewegung – auf geht´s!

Quelle: https://www.klassenkunst.com/2020/03/5-minuten-pause-fuer-das-kinder-home-office.html, Aufruf 20.09.2024

https://www.klassenkunst.com/2020/03/5-minuten-pause-fuer-das-kinder-home-office.html


Anforderungsbereich I

umfasst das Wiedergeben 
von Sachverhalten, 
Textinhalten und 
Kenntnissen im gelernten 
Zusammenhang, die 
Verständnissicherung 
sowie das Anwenden und 
Beschreiben geübter 
Arbeitstechniken und 
Verfahren. 

Anforderungsbereich II 

umfasst das selbstständige 
Anordnen, Verarbeiten, 
Erklären und Darstellen 
bekannter Sachverhalte (auch 
auf der Basis von Texten 
unterschiedlicher medialer 
Form) unter vorgegebenen 
Gesichtspunkten in einem 
durch Übung bekannten 
Zusammenhang und das 
selbstständige Übertragen und 
Anwenden des Gelernten auf 
vergleichbare neue 
Zusammenhänge und 
Sachverhalte. 

Anforderungsbereich III 

umfasst das Verarbeiten 
komplexer Sachverhalte (auch auf 
der Basis von Texten 
unterschiedlicher medialer Form) 
mit dem Ziel, zu selbstständigen 
Lösungen, Gestaltungen oder 
Deutungen, Folgerungen, 
Verallgemeinerungen, 
Begründungen und Wertungen zu 
gelangen. Dabei wählen die 
Schülerinnen und Schüler 
selbstständig geeignete 
Arbeitstechniken, Strategien und 
Verfahren zur Bewältigung der 
Aufgabe, wenden sie auf eine neue 
Problemstellung an. 

Anforderungsbereiche



Anforderungsbereiche

aus: Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur (Hrsg.) (2024): Fachanforderungen Deutsch Primarstufe/Grundschule. 2. überarb.  
Auflage,Anhang, S. 55.





Schritt für Schritt zu 
gutem Deutschunterricht  

Was ist guter 
Deutschunterricht

? 

Integrativer DU -
Was ist das? 

Wenn ich 
Deutschunterricht 

plane, dann…Kompetenz-
orientierter 
Unterricht 
bedeutet… Diese Fragen 

beschäftigen 
mich…



Guter Deutschunterricht

Zwischenreflexion

...das kann ich für meinen 
zukünftigen Deutschunterricht mitnehmen 

Diese Fragen sind noch offen...



Ziele der Veranstaltung
Aspekte eines guten DUs gemäß 
Fachanforderungen
benennen und das integrative Konzept von 
DU am Beispiel erläutern. 

Die Planung einer Unterrichtseinheit im 
Hinblick auf einen integrativen Unterricht 
analysieren. 

Eine Unterrichtseinheit, die 
kompetenzorientiert und integrativ angelegt 
ist, unter Anleitung planen. 



Ziele der Veranstaltung
Aspekte eines guten DUs gemäß 
Fachanforderungen
benennen und das integrative Konzept von 
DU am Beispiel erläutern. 

Die Planung einer Unterrichtseinheit im 
Hinblick auf einen integrativen Unterricht 
analysieren. 

Eine Unterrichtseinheit, die 
kompetenzorientiert und integrativ angelegt 
ist, unter Anleitung planen. 



Tschekan, Kerstin (2012):  Kompetenzorientiert unterrichten: Eine Didaktik. Scriptor Praxis, S. 50. 

Wie kann ich anfangen?



Tschekan, Kerstin (2012):  Kompetenzorientiert unterrichten: Eine Didaktik. Scriptor Praxis, S. 50. 

Wie kann ich anfangen?





Welche bedeutungsvolle Aufgabe sollen meine 
Schülerinnen und Schüler am Ende der 
Unterrichtseinheit bewältigen können? 

Vom Ende her denken…

Wann ist eine
Aufgabe 

bedeutungsvoll? 



haben einen Lebensweltbezug.  

Bedeutungsvolle Aufgaben… 

definieren erreichbare Ziele und Teilziele. 

lassen Schülerinnen und Schüler sinnvolles, 
zielgerichtetes, sprachliches Handeln erleben. 

entstehen evtl. aus Schülerwünschen.

entwicklen neben fachlichen auch überfachliche 
Kompetenzen. 



Bedeutungsvolle Aufgaben -
Beispiele…

Lebendige 
Bilderbücher 
erstellen und 

vertonen. 

Einen Text in 
einer 

SchülerInnenzeit
schrift

veröffentlichen.

Ein 
interkulturells 

Weihnachtsfest 
gestalten. 

Den 
Vorlesewett-
bewerb der 

Schule 
gewinnen. 

Ein 
Bilderbuch-
kino für den 

letzten 
Schultag 
gestalten. 

Ein 
Erinnerungs-
buch an die 

Schulzeit
entwickeln. 

Ein eigenes 
Bilderbuch 
gestalten. 



Bedeutungsvolle Aufgabe

Jetzt sind Sie dran!
Formulieren Sie ein 

bis zwei 
bedeutungsvolle 
Aufgaben für den 

DU



Bedeutungsvolle Aufgabe -
das ist hier die Frage…Stellen Sie Ihre 

Aufgabe vor! 



Bedeutungsvolle Aufgaben -
noch mehr Beispiele…

Rätsel schreiben 
für den 

Tagesabschluss. 

Eine Einladung 
für das 

bevorstehende 
Klassenfest 
schreiben. 

Einen 
Adventskalender 

mit eigenen 
Gedichten 
gestalten.

Eine 
Spielekartei 
für die große 

Pause 
entwickeln. 

Einen Blog 
erstellen zur 

Erinnerung an 
unsere 

gemeinsame 
Grundschulzeit.  

Lese-Hörkisten 
für die 

kommenden 
Erstklässler/ 

Kindergarten-
kinder erstellen.   



Erste Klasse und 
bedeutungsvolle Aufgabe?

Lieblings-
Wörter mit der 
Anlauttabelle 

schreiben

Ein Quiz XXX 
für die XXX 

erstellen

Lebendige 
Bilderbücher 

erstellen –
textlose

Bilderbücher 
vertonen

Bücher für die 
Schülerbücherei 

vorstellen



Planung von Unterricht über eine 
bedeutungsvolle Aufgaben 

Diskutieren Sie Ihre Erkenntnisse aus der PPT „Planung von Unterricht über die 
bedeutungsvolle Aufgabe“ und Ihre eigenen Überlegungen zu bedeutungsvollen 
Aufgaben.

Schwerpunkt der Diskussion: 

Ist die von Ihnen vorbereitete Aufgabe für die Lernenden bedeutungsvoll? 

Wo müssen Sie ggf. nachsteuern?

Anschließend Aussprache im Plenum (Zeit: 15 Minuten):                 
Stellen Sie aus jeder Gruppe zwei Diskussionspunkte vor. 





Deutschunterricht planen: 
Von der bedeutungsvollen Aufgabe zur UE



Bedeutungsvolle Aufgaben -
noch mehr Beispiele…

Rätsel schreiben 
für den 

Tagesabschluss. 

Eine Einladung 
für das 

bevorstehende 
Klassenfest 
schreiben. 

Einen 
Adventskalender 

mit eigenen 
Gedichten 
gestalten.

Eine 
Spielekartei 
für die große 

Pause 
entwickeln. 

Einen Blog 
erstellen zur 

Erinnerung an 
unsere 

gemeinsame 
Grundschulzeit.  

Lese-Hörkisten 
für die 

kommenden 
Erstklässler/ 

Kindergarten-
kinder erstellen.   



Lese-Hörkisten für die ErstklässlerInnen
erstellen



Welche Anforderungen sind mit
der Aufgabe verbunden? 

Lese-Hörkisten für die kommenden ErstklässlerInnen/ 
KiTakinder erstellen



Anforderungen: 
Lese-Hörkisten für die ErstklässlerInnen
erstellen

Lernprodukte (Buchvorstellung, Lesevortrag) mithilfe von 
Kriterien reflektieren. 

Einen Text für Zuhörer gestaltend vorlesen, so dass der 
Vortrag dem Textverstehen dient. 

Ein Buch dem Ziel entsprechend begründet auswählen. 

Lebendige Vorstellungen beim Lesen entwickeln, um die 
Figuren im Lesevortrag entsprechend zu gestalten. 

Eine Lektüre selbstständig erschließen. 

Mithilfe von Kriterien eine Rückmeldung zu einer 
Präsentation (Buchvorstellung, Hörbuch) geben. 



Digitale Werkzeuge nutzen, um den Lesevortrag zu 
sichern. 
Die Auswahl des Buches vor der Klasse in einem 
Kurzvortrag begründen. 

Anforderungen: 
Lese-Hörkisten für die ErstklässlerInnen
erstellen

Hörkisten beurteilen und Kriterien für einen gelungenen 
Vortrag entwickeln. 

Stimme und andere Gestaltungsmittel wie 
Sprechgeschwindigkeit, Pausengestaltung, 
Sprechmelodie und Lautstärke experimentierend 
erproben und einsetzen. 
Ideen für Anschlussaufgaben entwickeln, die nach der 
Buchrezeption genutzt/gespielt werden.



Welche Kompetenzen werden gefördert? 

aus: Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur (Hrsg.) (2024): Fachanforderungen Deutsch 
Primarstufe/Grundschule. 2. überarb.  Auflage, S. 23.



Welche Kompetenzen werden gefördert? 

aus: Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur (Hrsg.) (2024): Fachanforderungen Deutsch 
Primarstufe/Grundschule. 2. überarb.  Auflage, S. 23.



Sich mit Texten und 
anderen Medien auseinandersetzen



Lesen



Sprechen und Zuhören



Jetzt Sie!

Welche Kompetenzen werden entwickelt? 
Nutzen Sie die Fachanforderungen und 
ergänzen Sie Ihre Aufzeichnungen. 

Verorten Sie Ihre Ideen im 
Kompetenzstrukturmodell. 

Welches Vorwissen haben meine SchülerInnen in 
Bezug auf die Teilziele/das Endziel (pädagogische 
Diagnostik)?  
Kennzeichnen Sie entsprechende Kompetenzen/ 
Anforderungen. 

Ergänzen Sie ggf. Ihre Überlegungen zu den 
Anforderungen Ihrer bedeutungsvollen Aufgabe





Über welches Vorwissen verfügen meine Schülerinnen und Schüler? 
Auf welche bereits gefestigten Kompetenzen 

kann zurückgegriffen werden? 



Jetzt Sie!

Verorten Sie Ihre Ideen im
Kompetenzstrukturmodell. 

Welche Kompetenzen werden entwickelt? 
Nutzen Sie die Fachanforderungen und 
ergänzen Sie Ihre Aufzeichnungen. 

Welches Vorwissen haben meine SchülerInnen
in Bezug auf die Teilziele/das Endziel 
(pädagogische Diagnostik)?  
Kennzeichnen Sie entsprechende 
Kompetenzen/ Anforderungen. 

Ergänzen Sie ggf. Ihre Überlegungen zu den 
Anforderungen Ihrer bedeutungsvollen Aufgabe



Über welches Vorwissen verfügen meine Schülerinnen und Schüler? 
Auf welche bereits gefestigten Kompetenzen 

kann zurückgegriffen werden? 



Über welches Vorwissen verfügen meine Schülerinnen und Schüler? 
Auf welche bereits gefestigten Kompetenzen 

kann zurückgegriffen werden? 

Kind xy



Auswirkungen auf die eigene Unterrichtsplanung 

Was kann das Kind?
Was braucht das Kind, um das Ziel erreichen zu können?
Welche Schritte muss das Kind zuerst durchlaufen, um…

Wo kann konkret unterstützt/ weiter geübt werden?
…



Von der Aufgabe zur sachlogischen 
Struktur

Vorüberlegungen: 
Welches Vorwissen haben meine Schülerinnen und Schüler in Bezug
auf die Teilziele/das Endziel (pädagogische Diagnostik)?  

Vorgehen: 
Welches Wissen, welche Fertigkeiten/ Fähigkeiten benötigen meine
Schülerinnen und Schüler, um die Aufgabe erfolgreich bewältigen zu
können?
Tipps: 
- Ideen chronologisch ordnen - Start…… Teilziel……Teilziel…..Ziel 
- Eröffnen Sie zu Beginn die Komplexität, um die Erwartungen an die 

komplexe Aufgabe (Ziel der UE)  zu verdeutlichen. 
- Beginnen Sie mit dem Leichtesten

(gute Beispiele, Muster/ Modelle, …) 
- Überprüfen Sie am Schluss die sachlogische Struktur: Inwiefern sind

die Stunden im Zusammenhang zum Teilziel/Endziel bedeutsam?



Wie komme ich zu einer sachlogischen
Struktur/ Progression der Einheit? 



Jetzt Sie!

Verorten Sie Ihre Ideen im
Kompetenzstrukturmodell. 

Welche Kompetenzen werden entwickelt? 
Nutzen Sie die Fachanforderungen und 
ergänzen Sie Ihre Aufzeichnungen. 

Welches Vorwissen haben meine 
SchülerInnen in Bezug auf die Teilziele/das Endziel 
(pädagogische Diagnostik)?  
Kennzeichnen Sie entsprechende Kompetenzen/ 
Anforderungen. 

Wie komme ich zu einer sachlogischen Struktur/ 
Progression der UE? 
Erstellen Sie eine Übersicht (Tabelle, Pfeil etc.)
Wo lassen sich welche Kompetenzbereiche verorten?





Anzahl der Leistungsnachweise
(Zahl der Leistungsnachweise insgesamt/Mindestanzahl Klassenarbeiten) 

Erlass des Ministeriums für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur 
vom 24. Juni 2024 – III 3 –



Vorgaben

Fachanforderungen

Was muss bei der Planung der 
einzelnen Stunde beachtet werden?



Was sollte eine Zielformulierung enthalten? 

Welche Informationen brauchen die Schülerinnen und Schüler?

Übung zur Zielformulierung 

Was muss bei der Planung der 
einzelnen Stunde beachtet werden?



Zielangabe A:

Du schreibst einen Brief. 

Zielangabe B:

Du schreibst einen Brief, in dem du die 
Figur X davon überzeugst, das ungewünschte 

Geschenk zurückzugeben. 
Dabei setzt du die formalen Kriterien eines Briefes um. 

Erfolgreich bist du heute, wenn… 

Diskutieren Sie die Zielangaben in Bezug auf:
- Verständlichkeit
- Transparenz 

- Informationsgehalt 

Übung zur Zielformulierung 

Was muss bei der Planung der 
einzelnen Stunde beachtet werden?



Zielangabe A:

Du schreibst einen Brief. 

Zielangabe B:

Du schreibst einen Brief, in dem du die 
Figur X davon überzeugst, das ungewünschte 

Geschenk zurückzugeben. 
Dabei setzt du die formalen Kriterien eines Briefes um. 

Erfolgreich bist du heute, wenn 

Diskutieren Sie die Zielangaben in Bezug auf:
- Verständlichkeit
- Transparenz 

- Informationsgehalt 

Übung zur Zielformulierung 

Was muss bei der Planung der 
einzelnen Stunde beachtet werden?

Welche Konsequenzen ergeben sich hinsichtlich der Zielformulierung
für die Reflexion am Ende der Stunde? 



Formulieren Sie ein 
gelungenes Lernziel in 

Hinblick auf eine Stunde Ihrer UE.



Reflexion



Reflexion
Verweis auf das Stundenziel und 

die Erfolgskriterien 

Habe ich das Ziel erreicht?

Ja? Nein?

Woran kannst du 
das erkennen? 

Was hat dir dabei 
geholfen?

Was war schwierig?

Was brauchst du 
noch?

TIPPS



Ziele der Veranstaltung
Aspekte eines guten DUs gemäß 
Fachanforderungen
benennen und das integrative Konzept von 
DU am Beispiel erläutern. 

Die Planung einer Unterrichtseinheit im 
Hinblick auf einen integrativen Unterricht 
analysieren. 

Eine Unterrichtseinheit, die 
kompetenzorientiert und integrativ 
angelegt ist, unter Anleitung planen. 



Wenn Ihnen die Unterrichtsplanung einmal 
über den Kopf wächst, bedenken Sie: 

„Zu viel Gelehrsamkeit kann selbst den Gesündesten 
kaputt machen.“
(aus Pippi Langstrumpf, in: Steine auf dem Küchenbord (2000), S.49.)

„Und dann muss man ja auch noch Zeit haben, 
einfach dazusitzen und vor sich hinzuschauen.“ 
(aus dem Tagebuch von Astrid Lindgren, in: Steine auf dem Küchenbord (2000), S.61.)



Reflexion
Was war für Sie heute besonders 
bedeutsam/ überraschend/ 
spannend…?

Formulieren Sie schon einmal eine 
erste Idee für eine geeignete These 
zum Thema. 

Nutzen Sie die Hilfen zur 
Formulierung der Thesen (Moodle).



Feedback
Wenn ich jetzt an die Planung von 
Deutschunterricht denke, dann…

Besonders weitergebracht hat mich…

Mich interessiert noch…

Ich verstehe noch nicht…

Ich nehme … mit.





Nachbereitung
v Erstellen Sie eine tabellarische Übersicht zu 

Ihrer Unterrichtseinheit (Std.; Thema/Inhalt; 
Kompetenzbereich mit Schwerpunkt). 

oder

v Formulieren Sie eine bedeutungsvolle Aufgabe 
für die Eingangsphase.



Organisatorisches

Nächste Veranstaltung am 11.3.

Treffen: 8:30 in Lübeck
Thema: Schriftspracherwerb

Wer richtet die Veranstaltungen am 20.5. aus?


